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^eMftxtltet
Schweizerische humoristisch-satirische Wochenschrift

Herr Schüüch

Herr Schüüch hat sich vorgenommen, im neuen Jahr nicht mehr schüchtern zu sein. Seine erste kühne Tat
besteht darin, daß er eine ihm vom Chef geschenkte Schachtel Zigarren gegen eine Flasche Kräuterschnaps
umtauschen will. Unglücklicherweise bemerkt er ausgerechnet im Augenblick, da er die Schachtel ausgepackt hat,
wie sein Chef das Geschäft betritt, weshalb er sich gezwungen sieht, mit lauter Stimme zu sagen: «Bitte geben
Sie mir doch noch eine Schachtel von diesen ausgezeichneten Zigarren!» - Auf dem Heimweg - mit zwei Schachteln

Zigarren unter dem Arm - erwägt Herr Schüüch folgende drei Möglichkeiten: 1. Er gesteht seinem Chef,
daß er Nichtraucher ist. 2. Er versucht, Raucher zu werden. 3. Er eröffnet ein Zigarrengeschäft - denn weitere
14 Schachteln hat er bereits zuhause versteckt.
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